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Koalitionsvertrag 2021-2025



Prävention und 
Rehabilitation weiterdenken
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Länger gesund für die Arbeitswelt von morgen

• Deutschland wird älter, Arbeitskräfte werden weniger, die Arbeitswelt wandelt sich – das spüren 
wir schon jetzt.

• Für eine auch künftig leistungsfähige Arbeitswelt müssen Prävention und Rehabilitation zum 
selbstverständlichen und lebenslangen Bestandteil von Erwerbsbiografien werden.

• Unser Ziel ist ein Präventions- und Rehabilitationssystem, das stärker den Menschen sieht: mit 
seinen individuellen Bedürfnissen, seinen gesundheitlichen und sozialen Problemen, den 
unterschiedlichen Zugangsbarrieren zu Prävention und Rehabilitation.

❖ Die Förderung der beruflichen Teilhabe gehört zum gesetzlichen Auftrag der Deutschen 
Rentenversicherung. 

❖ Klare Vorstellungen von der künftigen Gestaltung von Prävention und Rehabilitation helfen, mit 
dem gesellschaftlichen Wandel Schritt halten zu können.
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Das Strategiepapier der DRV: 5 Zielbereiche

Zugang zu Präventions- und Rehabilitationsleistungen vereinfachen

Ausbau der Präventionsangebote

Weiterentwicklung der Teilhabeleistungen

Stärkung von Kooperation und Vernetzung, damit Versicherte Leistungen „wie aus einer 
Hand“ erhalten 

Optimierung der Versorgung von Menschen mit psychischen Erkrankungen
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Chronische Erkrankungen im Handwerk – 
exemplarische Bestandsaufnahme von Reha-
Bedarfen, Reha-Zugang und Teilhabesicherung bei 
Bremer Handwerksbetrieben: ReHand

• Projektlaufzeit: 30 Monate; gestartet am 01.07.2023 

• Bestandsaufnahme, Erhebung von Bedarfen (Interviews, 

Betriebsfallstudien, Fragebögen, Fokusgruppen)

• zu erwartende Ergebnisse: Identifikation der Problemlagen, 

Entwicklung von Handreichungen, Prüfung der Übertragbarkeit 

auf andere KMU und Kleinstbetriebe
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